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Der Schleusenpark von Waltrop 

     
Meine Tochter war an einem Mittwoch zu Besuch gekommen, um wieder 
einmal gemeinsam mit mir, eine Halde zu besteigen. Da es aber alle Tage 
vorher geregnet hatte, habe ich wegen der zu erwartenden schlechten 
Wege davon abgeraten, ihr deshalb vorgeschlagen, den Schleusenpark 
von Waltrop zu besuchen. Von uns bis Henrichenburg dauert es eine 
knappe halbe Stunde über die A2 und weitere 5 Minuten dann von der 
Abfahrt bis zu den Schleusen. Sie fand es interessant, also nichts wie hin. 

   
Auch hier herrschten Corona Bedingungen, aber nur in den geschlossenen 
Räumlichkeiten. 3,50 € Eintritt ist nicht zu teuer, zumal es noch einen 
Lageplan der 4 Schleusen dabei gibt. Zuerst haben wir das zum Museum 
umgebaute Frachtschiff im Unterwasser besucht. Sein kleines, im 
Frachtraum untergebrachtes Museum lohnt, sich einmal anzusehen. 

   
 

    
Dieses Schiff liegt direkt vor dem alten Schiffshebewerk. Von Deck aus 
hat man einen guten Überblick auf dieses Bauwerk. Der Aufstieg erfolgt 
über eine schmale Wendeltreppe durch den Turm nach oben bis hin zum 
Oberwasser. Dafür benötigt man 77 Stufen. Wenn man aber nach ganz 
oben auf den Führerstand möchte, sind weitere 25 Stufen nötig. 

   
https://de.wikipedia.org/wiki/Schiffshebewerk_Henrichenburg  

 heutige Themen: 
1. Schleusenpark 
2. Randbemerkungen 
 
Randbemerkungen 
JHV 2021 und Bingo 
Nun haben wir am 06.03.22 
unseren 2. Bingo Termin in der 
Gaststätte von Schellkes-
Gotzen und hoffen, dass es 
allen gleichfalls wieder Freude 
bereiten wird. Ich kann bereits 
vermelden, dass ich dafür die 
Trostpreise schon gekauft 
habe. Ein kleiner Preis als 
zusätzliche Anerkennung für 
alle, die Scheine gekauft und 
mitgespielt haben. 

 
Der Termin für April steht 
auch bereits fest. Es ist der 
Dritte des Monats. Aber wie 
bei einigen bereits ange-
kündigt, werden wir vorab die 
JHV für das Jahr 2021 
durchführen, damit wir wieder 
im Zeitfenster sind. Es wird 
nicht lange dauern, da so gut 
wie nichts stattgefunden hat. 
Das Prozedere muss allerdings 
sein, da die Unterlagen der 
letzten 3 Jahre, samt der 3 
Kassenberichte und der drei 
Anwesenheitslisten, im Jahr 
2023 wegen des erneuten Frei-
stellungsbescheids  wieder dem 
Finanzamt vorgelegt werden 
müssen. 



 

Von beiden oberen Ebenen aus hat man eine gute Sicht in das Hebewerk 
hinein. Von hier aus lässt sich auch der Höhenunterschied sehr gut 
erkennen, den ein Frachtkahn zu überwinden hatte, wenn er von dem 
Ober- zum Unterwasser wollte, bzw. gleichfalls umgekehrt. Von daher 
lohnt es sich auch, einmal den Link von Wikipedia zu öffnen. 

    
 

   
Allein die im Oberwasser liegenden Schiffe sind es wert, betrachtet zu 
werden. Sie scheinen schon schrottreif zu sein, aber man erkennt, dass an 
ihnen immer wieder gearbeitet wird. Mit 2 Personen aus der Schlosserei 
konnte ich ein kleines Gespräch führen. Sie gehören zum Landesmuseum 
und sind für die anfallenden Reparaturen zuständig. 

   
Auch hier im Hafen- und Werftbereich befindet sich ein Museum. Für 
Kinder und Erwachsene gibt es ein sehr großes Spielgelände und eine 
Cafeteria. Die allerdings ist in den Wintermonaten geschlossen. 

   
Am Dampfeimerkettenbagger hat man bereits die Eimerkette wieder 
funktionstüchtig gemacht. Irgendwann werden die hier liegenden Schiffe 
wieder als Eigenmuseum dem Besucher zugänglich gemacht werden. Es 
lohnt sich immer, für die Nachwelt solche einmaligen Schätzchen zu 
erhalten. Man kann dann die Technik besser verstehen, als wenn man nur 
Fotos oder Konstruktionszeichnungen betrachten kann. Für mich sind 
solche Relikte aus der früheren Dampfschifffahrt immer wieder 
Anziehungspunkte. Wegen Renovierungs- und Umbauarbeiten konnte 
das Gelände der beiden letzten Schleusen leider nicht betreten werden. 
Aber ich bin mir sicher, dass es im Sommer wieder möglich sein wird. 
Also Leinen los und nichts wie hin, kann ich da nur empfehlen…. 

   
https://www.ruhrgebiet-industriekultur.de/schiffshebewerk-schleusenpark-waltrop/ 

 
Die 2 Seiten des Wetters 

Die Wetterlage im Februar ist 
scheinbar unberechenbar. Am 
Sonntag waren wir mit 4 
Personen wieder einmal im 
Nordsternpark. Wir wollten 
zum Kinderland, um dort 
Kaffee zu trinken und wieder 
einmal Kuchen zu essen. 

 
Wie man sehen kann hatten wir 
sehr schönes Wetter und viele 
andere Menschen waren 
unserem Beispiel gefolgt. 

 
Einen Tag später bin ich dann 
allein von Bottrop dorthin 
gefahren, um am Kanal 
spazieren zu gehen. War es bei 
der Abfahrt in Bottrop noch 
sehr schön, so sah es nach ca. 
30 Minuten am Kanal so aus. 

Bottrop, den 28.02.2022 

Euer RainerEuer RainerEuer RainerEuer Rainer    


